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Vorwort 

Die Botschaft von Microsoft ist überdeutlich: Windows Forms ist alte, 
»tote« Technologie, die man wohl oder übel noch eine Weile warten 
muss, aber nicht mehr weiterentwickelt. Die Zukunft heißt Windows 
Presentation Foundation (WPF). Microsoft möchte ganz offensichtlich, 
dass alle Entwickler möglichst rasch auf den WPF-Zug aufspringen. 

Ganz so schnell wird es aber voraussichtlich nicht gehen: Es gibt 
Tausende von Windows-Forms-Programmen, die noch über viele 
Jahre weiter gepflegt werden müssen. Windows Forms sieht im Ver-
gleich zur WPF vielleicht »alt« aus, ist dafür aber ausgereift und stabil. 
Bei der Programmentwicklung unter Visual Studio hilft ein Designer, 
der wesentlich besser und effizienter funktioniert als sein WPF-Gegen-
stück, das mehr eine Design-Studie als ein Designer ist.  

Das Angebot an WPF-Steuerelementen ist in vielen Bereichen noch 
sehr bescheiden und kann mit Windows Forms nicht einmal ansatz-
weise mithalten. Für Datenbankanwendungen ist die WPF noch weit-
gehend ungeeignet: Es fehlen nicht nur wichtige Datenbanksteuer-
elemente, sondern auch elementare Entwicklungswerkzeuge (die 
Visual Data Tools in VS2008 sind nur für Windows Forms konzipiert) 
sowie eine bessere Unterstützung von der WPF-data-binding für 
ADO.NET.  

Kurz und gut: So tot, wie Microsoft Windows Forms gerne erklären 
möchte, ist diese Technologie noch lange nicht. Wer Wert auf Kompa-
tibilität zu Windows-Versionen vor XP legt, wer momentan keine Zeit 
hat, um sich in eine neue Technologie einzuarbeiten, oder wer ganz 
einfach einen großen Bogen um Version-1.0-Software macht (und 
nichts anderes ist die WPF), wird selbst heute noch Neuentwicklungen 
mit Windows Forms starten. 
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Für mein VB2008-Buch musste ich eine Entscheidung treffen: Ich konnte entweder wie in den zwei 
Vorauflagen nochmals Windows Forms beschreiben oder auf die WPF setzen. Beide Techniken 
ausführlich in gedruckter Form zu beschreiben war leider unmöglich: Entweder hätte das Buch im 
Dünndruck erscheinen müssen (schlechte Lesequalität) oder als zweibändiges Werk (teuer). Da ich 
der Meinung bin, dass es zu Windows Forms bereits genug Dokumentation gibt und dass das 
Interesse meiner Leser eher in Richtung von zukunftsweisenden, neuen Technologien geht, habe ich 
mich für die WPF entschieden.  

Gleichzeitig ist mir aber klar, dass nicht jeder sofort auf die WPF umsteigen wird. Selbst Entwickler, 
die sich mit der WPF bereits anfreunden, werden wahrscheinlich noch über viele Jahre weiter 
Windows-Forms-Code warten, adaptieren und erweitern müssen. Kurzum, dieses E-Book ist für alle 
gedacht, die weiterhin mit Windows Forms arbeiten. Den Text habe ich weitgehend aus der vorigen 
Auflage meines VB-Buchs übernommen. Lediglich die Strukturierung hat sich ein wenig geändert: 
Damit kann dieses »Buch im Buch« als ein eigenständiges, klar gegliedertes Werk benutzt werden. 
Selbstverständlich habe ich sämtliche Programme mit VB2008 unter Windows Vista getestet und bei 
dieser Gelegenheit neue Screenshots erstellt. Alle Beispielprogramme befinden sich auf der CD zum 
Buch. 

 

Michael Kofler, April 2008 
http://www.kofler.cc 

 

 ∗    ∗    ∗   TIPP 

Einige Windows-Forms-Themen habe ich im gedruckten Teil des Buchs belassen: 

0 Multithreading-Grundlagen: Die Grundlagen gelten sowohl für die WPF als auch für Windows Forms und 
sind in Abschnitt 21.4 im gedruckten Teil des Buchs zusammengefasst. Windows-Forms-spezifische Informa-
tionen und Beispiele finden Sie hier im E-Book in Kapitel 8. 

0 Weitergabe von Windows-Programmen: Aus Entwicklersicht ist es nahezu gleichgültig, ob Sie WPF- oder 
Windows-Forms-Programme weitergeben möchten. Der einzige Unterschied ist die .NET-Version: Für Win-
dows-Forms-Programme reicht .NET 2.0, WPF-Programme erfordern zumindest .NET 3.0. Tipps zu Setup-
Projekten und zur Click-Once-Weitergabe finden Sie in Kapitel 22 des gedruckten Teil des Buchs. 

0 Datenbankprogrammierung: Die WPF ist aus meiner Sicht noch kein geeignetes Fundament für ADO.NET-
Datenbankanwendungen. Deswegen basieren auch in der Neuauflage die meisten ADO.NET-Beispielpro-
gramme zur auf Windows Forms. Die entsprechenden Kapitel – speziell 28, 29 und 31 – befinden sich wegen 
Ihrer anhaltenden Wichtigkeit im gedruckten Teil des Buch. 

 

 

 !    !    !   ACHTUNG 

Die Weitergabe dieses E-Books – egal, in welcher Form – ist nicht zulässig! 

 


